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Links: Sehr apart wirkt eine

ganz glatt gestrickte, grell-
rote Sportjacke, wobei die

linke Seite nach aussen ge-

tragen wird. Zwei grosse
Taschen unterstreichen den

raffinierten Stil

Rechts: Ein sehr elegantes,

aus Bouclé-Wolle gestricktes
Kleid, in Godet gehalten und

mit zwei grossen flachen Ta-
sehen zeigt im Oberteil die
klassische Chemiseform. Die
Farbe ist ein ausgewähltes
Dunkel-Glasgrün auf der die

Keramikknöpfe besonders

dekorativ wirken

ïF©t?©#t

die

jungen Mädchen
träumen

Oben: „Wovon die jungen
Mädchen träumen — ?" Von
Festen, von denen sie erzäh-
len hören, von der Jugend
undfhren Verheissungen, von
lichten und frischen Kleidern,
welche den Frühling des Le-

bens besingen, wie dieses

Kleid, das Scheidegger-Mosi-
mann Bern mit Organza von
Schubiger Uznach und den
Seidenbändern von Vischer,
Basel aus einer kühnen In-

spiration schuf

Links : Grossmütterchens Zei-
ten werden wieder lebendig.
Diese Création der Firma
Scheidegger-Mosimann ist
eine der schönsten zu nennen.
Das Stilkleid in Poult aus
schwerer Naturseide ist nicht
nur ein Ausdruck der Mode,
sondern eine Schöpfung von
bleibendem Effekt. Die Na-
turseide ist von Edwin Naef
und wurde am Strange ge-
färbt
Photo : Guggenbühl

binbs: 5sbr opart »irbt eine

goni giott gestricirte, grsii-
rots 5portjoci<e, »obei clie

Iini<e Zsits nacb aussen ge-

trogen »irb. ?»si grosse
I'ascbsn unterstreicben ben

raffinierten 5tii

kecbts: kin sekr eisgontes,
aus Kouciè-Woiis gestricktes
Xieib, in Oobet gsbaitsn unb

mit ?»ei grossen slacken I'll-
scben ?eigt im Oberteil bis
kiossiscke Obsmisesorm. Ois
färbe izt ein ousgevàbites
Ounkei-Oiosgrün ouf ber bis
Xsromikicnöpss besonbers

beicorotiv viricen

klis

jungen ^läcleken

träumen

Oben: „Wovon bis jungen
ivtäbcben träumen — ?" Von
festen, von benen sie sr?äb-
ien boren, von bsr iugsnb
unbtkren Verbsissungsn, von
iicktsn unb sriscken Xisibern,
»eicbe ben frübiing bes be-

bens besingen, vie bisses

Xieib, bos Zcbeibsgger-^tosi-
monn kern mit Organic, von
8cbvbigsr Oinack unb ben
8sibsnbänbern von Viscksr,
kasei ous einer lcubnen in-
spirotion scbuf

binics: Oroszmüttsrcksns?ei-
ten »erben »isbsr iebenbig,
Oiess Orèotion ber firmo
8cksibsgger-tvtosimonn ist
sine bsr sckönstsn iu nennsn>
Oos 8tiiicieib in fouit aus
sckvsrer biaturseibs ist nickt
nur sin ^usbrucic bsr tvtobe,
sonbern sine 8cköpfung von
bieibenbem fffekt. Oie bio-
turseibe ist von fb»in bioes
unb vurbs om 8trange ge-
färbt
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